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Das ruſſiſche Räſſel
Die Sphinx des Oſtens nannte Dr Munzinger das

Reich des weißen Zaren Er warnte vor den t
Kröften dieſes Rieſenreiches das dem Antaeus gleich aus
der Berührung mit dem Mutterboden nach jeder Niederlage
nene Kraft gewann und das mit ſeinen halbwilden Koſaken
und Kalmückenhorden mit der Schwerkraft ſeiner körper
ſtarken willensſchwachen Bauernſchaft Europa erdrücken
könnte Faſt unabwendbar ſchien uns das Geſchick wenn
man ſeiner Darſtellung folgte und faſt ſah man ſchon die
ſchwere Eiſenplatte der hydrauliſchen Preſſe ſich ſenken die
uns erdrücken vernichten ſoll Wir können nicht in allen
Punkten dieſer peſſimiſtiſchen Behauptung beipflichten Ge
wiß hat Rußlands weite fruchtbare Erde noch Raum für
eine ungemeſſene Volksvermehrung wir aber wären längſt
dort wo heute Frankreich iſt wenn unſere Jnduſtrie nicht
uns die Mittel gebe die dichtgedrängt auf kleinem Raume
wohnende Bevölkerung zu nähren An Menſchenmaſſen iſt
uns ja Rußland heute ſchon überlegen und wird es ſicher mit
jedem Jahr mit jedem Tage mehr

Die Wucht der Maſſe jedoch das haben wir verſchiedent
lich geſehen iſt es nicht allein die die Entſcheidung in ern
ſtem Ringen gibt Friedrichs des Schlachtenkönigs Land war
dünn bevölkert und arm als er ſich wehrte gegen eine halbe
Welt das reiche dichtbevölkerte Frankreich das ſtädtereiche
Süddeutſchland die Donaumonarchie mit ihren deutſchen
Kulturzentren und das damals ſchon mächtige Zarenreich
Und neuerdings gab Japan uns den Beweis daß die Kraft
eines Volkes nicht einſeitig nach ſeiner Volkszahl beurteilt
werden kann

Rußland herrſcht heute über unendliche Weiten be
ſitzt es dieſe aber auch Jſt denn die Mongolei iſt Kurdiſtan
iſt ſelbſt Kaukaſien zu regieren wenn nicht die Furcht das
Volk im Zaume hielte Und gärt es nicht in Polen gärt
es nicht in Dorf und Stadt im ganzen ruſſiſchen Reiche Jn
hundert Jahren wenn einſt mit friedlicher Bevölkerung die
weiten aſiatiſchen Beſitzungen Rußlands beſiedelt ſind in
hundert Jahren wenn Rechtspflege und Verwaltung die
eines ziviliſierten Staates iſt wenn das Volk Jntereſſe am
Staat hat und eine Volksvertretung nicht mehr der Para
vent iſt hinter dem die Machthaber tun was ſie wollen iſt
Rußland vielleicht innerlich ſo konſolidiert daß es zu fürchten
iſt Heute noch nicht

Und doch ein Zweifrontenkrieg iſt ſicherlich ein Un
glück für Deutſchland Schwere Wunden würden unſerer
warten in jedem Fall

Deshalb hat der Alarmartikel der Köln Ztg ſchon
recht beunruhigend gewirkt und als nun auch im B Tage
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blatt die Frage der ruſſiſchen Rüſtungen angeſchnitten
wurde da gab es eine Panik an der Börſe trotzdem das
Blatt gewohntermaßen wie ſtets in Fragen der aus
wärtigen Politik ſehr vorſichtig und ſchonend auftrat

Was liegt nun vor
Rußland ſchiebt Truppenmaſſen an die öſterreichiſche

und deutſche Grenze die bedrohlich ſcheinen und gleichzeitig
wurde bekannt daß im April Probemobiliſierungen beab
ſichtigt werden die ſo umfangreich ſind daß ſie die Aufmerk
jamkeit in Deutſchland und Oeſterreich erregen müſſen Die
mobiliſierten Armeekorps würden Rußland die Möglichkeit
geben Deutſchland und Oeſterreich zu überraſchen und einen
Vorſtoß zu unternehmen der nur ſchwer pariert werden
könnte wenn unſere Truppen an der Oſtgrenze nicht in Be
reitſchaft ſind

Aber es wäre von Rußland recht naiv anzunehmen daß
unſere maßgebenden militäriſchen Jnſtanzen irgendeine
Sicherungsmaßnahme über deren Einzelheiten man am
beſten ſo wenig wie möglich ſpricht unterlaſſen würden
eine Ueberraſchung und Ueberrumpelung Deutſchlands durch
einen ruſſiſchen Angriff iſt daher ausgeſchloſſen Man braucht
auch nicht an eine leichtfertige Sorgloſigkeit zu denken wenn
heute offiziös erklärt wird Unſere Vorſichtsmaßregeln haben
wir ſchon durch die große Wehrvorlage im vorans getroffen
Töricht wäre die Heeresleitung die dem mutmaßlichen Geg
ner ihre Abſichten bekannt geben würde

Wir können zu unſerem Generalſtab das Zutrauen
haben daß er nichts verſäumt Dieſe Feſtſtellung iſt not
wendig auch wenn wir nicht notwendig aus den Truppen
bewegungen in Rußland auf eine Angriffsluſt unſeres öſt
lichen Nachbars ſchließen müſſen D

e

Keine neue Heeresvorlage in Ausſicht

Nachdem bereits am Dienstag durch verſchiedene Korre
ſpondenzbureaus die in auswärtigen und Berliner Blättern
erſchienenen Meldungen über eine neue Wehrvorlage demen
tiert worden waren bringt auch die Norddeutſche Allge
meine Zeitung noch folgende Erklärung Verſchiedene
Blätter wollen wiſſen daß dem Reichstage demnächſt eine
Wehrvorlage mit einem Koſtenbetrag von 2 Milliarde Mk
zugehen werde Wir können erklären daß eine neue Heeres
vorlage nicht in Ausſicht ſteht

Das Dementi iſt bezüglich der Heeresvorlage präjziſe
und unanfechtbar Daß eine neue Marinevorlage in greif
bare Nähe gerückt iſt das war von den Korreſpondenz
bureaus nicht behauptet konnte infolgedeſſen auch nicht
dementiert werden
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Die Kontrollverſammlungen
Ueber die Verhandlungen der Kommiſſion der der Ent

wurf über die Aenderungen des Militärſtrafgeſetzbuches
überwieſen worden war ſchreibt man uns aus parlamentari
ſchen Kreiſen

Die Kommiſſion vollendete heute ihre erſte Leſung mit
einem ſehr bemerkenswerten Beſchluß Sie nahm einen
Antrag der Fortſchrittler Müller Meiningen und v Payer
an wonach die zu einer Kontrollverſammlung einberufenen
Perſonen des Beurlaubtenſtandes dem Militärſtrafgeſetz
buch nur für die Dauer der Kontrollverſammlung unter
ſtehen ſollen Der Antrag wurde mit 16 gegen 4 Stimmen
3 konſervative 1 nationalliberale angenommen ein natio

nalliberaler Abgeordneter fehlte Der Antrag war vorher
durch einen Zentrumsantrag zu S 38 des Reichsmilitär
geſetzbuches ergänzt worden Die große Mehrheit mit der
er angenommen wurde läßt die Hoffnung berechtigt er
ſcheinen daß die Regierung bei ihrem Unannehmbar nicht
verbleiben werde Der Kriegsminiſter hatte bekanntlich in
einem früheren Stadium erklärt daß die Regierung nur
inſoweit entgegenkommen werde als ſie den Kreis der Vor
geſetzten Gendarmen uſw beſchränken wolle Es wurde
ihr aber von allen Seiten mit Ausnahme der Konſervativen
entgegengehalten daß eine ſolche Konzeſſion ungenügend ſei

Das Zentrum hatte bei der oben erwähnten Ergänzung
des S 38 des Militärgeſetzes durch die Worte bei Einbe
rufung zu einer Kontrollverſammlung von ihrem Beginn
bis zum Schluß zuerſt eine zweiſtündige Friſt nach der
Kontrollverſammlung einführen wollen die die zeitliche
Grenze für die AUnterſtellung unter die Militärſtrafgewalt
darſtellen follte Dieſe Beſtimmung fiel aber in der Kom
miſſion da auch die Konſervativen und die Rationallibe
ralen dagegen ſtimmten Tatſächlich ſprechen auch ſehr ge
wichtige taktiſche Bedenken gegen die Einführung eines der
artigen Fixtermins abgeſehen von den techniſchen Schwie
rigkeiten iſt die Anſetzung einer ſolchen zweiſtündigen Friſt
bis zu der noch das Militärſtrafgeſetz gelten ſoll etwas ſehr
Willkürliches ſie müßte zudem durch militäriſche Signale
oder ſonſtwie äußerlich markiert werden falls nicht neue
Schwierigkeiten in der Ausführung eintreten ſollen Es
wäre zu hoffen daß das Zentrum das auch ohne dieſe Aus
dehnung auf zwei Stunden nach der Kontrollverſammlung
dem fortſchrittlichen Antrage in der Kommiſſion zuſtimmte
nicht noch nachträglich von der Einführung einer ſolchen
Friſt ſeine ſchließliche Abſtimmung abhängig machen würde

Die öffentliche Meinung verlangt mit aller Energie
daß endlich die aufreizenden Fälle à la Erfurt die ebenſo
dem geſunden Menſchenverſtand wie dem juriſtiſchen Gefühl
widerſprechen abgeſtellt werden Und die büxgerlichen
Parteien haben ebenſo wie die Militärverwaltung die Ver
pflichtung dem auf die Dauer unhaltbaren Zuſtand der
durch eine verkehrte Judikatur des Reichsmilitärgerichts
hofes herbeigeführt worden iſt baldigt ein Ende zu machen

Feuilleton
Liebeslieder

Von Rabindranath Tagore
O Mutter der junge muß an unſrer Tür vorüber

wmmen wie kann ich dieſen Morgen auf meine Arbeit
acht e vonZeig mir wie ſoll ich mein Haar flechten ſag mir wasſoll ich für Kleider anlegen ins

Warum r du mich ſo verwundert an Mutter
v Ich weiß wohl er wird nicht ein einziges Mal zu meinem
genſter aufblicken ich weiß im Nu wird er mir aus den
Augen ſein nur das verhallende Flötenſpiel wird ſeufzend zu
mir dringen von weitem
t Aber der junge Prinz wird an unſrer Tür vorüber
biſgren und ich will mein Beſtes anziehen für dieſen Augen

O Mutter der junge Prinz iſt an unſrer Tür vorüber
gekommen und die Morgenſonne blitzte auf an ſeinem

v Jh ſtrich den Schleier aus meinem Geſicht riß die Ru
inenfette von meinem Hals und warf ſie ihm in den Weg

Warum Warnyt du mich ſo verwundert an Mutter
i weiß wohl daß er meine Kette nicht aufhob ich weiß

ward unter den Rädern zermalmt und ließ eine rote Spur
v Staube zurück und niemand weiß was mein Geſchenk
var noch wem es galt

Aber der junge Prinz kam an unſrer Tür vorüber undher ihm den Schmuck von meiner Bruſt in den Weg ge

di Jch ſehne mich
g zu ſagen habe
önnteſt lachen

Aus der neueſten Gedichtſammlung des indiſchen Poeten

dranaſfer dem Titel Der Gärtner nach der von
dantt Tagore ſelbſt veranſtalteten engliſchen Ausgabe von

e Effenberger ins Deutſche übertragen und im Verlag Kurt

e n bete we et her ee etik in dieſem Bande iſt vor der religiö tammlüung Eitanjalt entſtanden en en Gedich

die tiefſten Worte zu ſprechen die ich
aber ich wage es nicht aus Furcht du

Darum lache ich über mich ſelbſt und verrate mein Ge
heimnis im Scherz

Jch nehme leicht mein Leid aus Furcht du könnteſt es
un

Ich ſehne mich zu dir die treueſten Worte zu reden die
ich dir zu ſagen habe aber ich wage es nicht aus Furcht du

wkönnteſt ſie nicht glauben
Darum verkleide ich ſie in Unwahrheit und ſage das

Gegenteil von dem was ich meine
Jch laſſe mein Leid albern erſcheinen aus Furcht Du

könnteſt es tun
Jch ſehne mich die koſtbarſten Worte zu gebrauchen die

ich für dich habe aber ich wage es nicht aus Furcht es könnte
mir nicht mit gleicher Münze heimgezahlt werden

Darum gebe ich dir häßliche Namen und prahle mit
meiner harten Strenge
a w tu dir weh aus Angſt du würdeſt nie wiſſen was
Leid iſt

Jch ſehne mich ſchweigend bei dir zu ſitzen aber ich wage
es nicht ſonſt ſpränge das Herz mir auf die Lippen

Darum ſchwatze ich und plaudere leichthin und verberge
mein Herz hinter Worten

Roh faß ich mein Leid an aus Angſt du könnteſt es tun
Jch ſehne mich wegzugehn von deiner Seite aber ich
es nicht aus Angſt meine Feigheit würde dir offenbar

werden
Darum trag ich meinen Kopf und komme heiter in deineSee t 9 vf heUnaufhörliche Stiche aus deinen Augen halten mein Leid

friſch für immer

Ich war eine von den vielen Frauen die alle Tage um
die kläglichen Pflichten ihrer Häuslichkeit bemüht ſind

Warum ſuchteſt du b aus und brachteſt mich vom
kühlen Obdach unſeres gewöhnlichen Lebens fort

Uneingeſtandene Liebe iſt geheiligt Sie ſcheint wie Edel
ſteine im Glühn des verborgenen Herzens Jm Licht des
neugierigen Tags blickt ſie jammervoll trübe

Ach du durchbrachſt die Schale meines Herzens und
zerrteſt meine zitternde Liebe auf den offenen Platz und zer
ſhrten für immer den ſchattigen Winkel wo ſie ihr Reſt hatte

ie andern Frauen ſind die gleichen wie immer
Keine hat in ihr innerſtes Weſen geſchaut und ſie ſelbſt

wiſſen ihr eignes Geheimnis nicht
Leicht lächeln ſie und weinen plaudern und arbeiten

Täglich gehen ſie in den Tempel zünden ihre Lampen an und
holen Waſſer vom Fluß

Jch hoffte meine Liebe würde verſchont bleiben vor der
W Schande der Obdachloſen aber du wendeſt dein

eſicht ab
Ja dein Weg liegt offen vor dir aber mir haſt du die

Rückkehr abgeſchnitten und ließeſt mich ſplitternackt vor der
J die mich mit ihren lidloſen Augen anſtarrt Nacht und

ag

Von Heinrich Heines pekuniären Sorgen

Am 26 Dezember 1844 ſtarb Heinrich Heines Wohltäter
und Oheim Salomon Heine und in den erſten Tagen des

Jahres 1845 wurde dem Dichter die niederſchmetternde Mit
teilung daß der Sohn und Haupterbe ſeines Oheims die
Fortzahlung der Jahresrente die ihm Salomon Heine aus
geſetzt fortan verweigerte weil ſie im Teſtament nicht aus
drücklich erwähnt ſei Dieſer Schlag traf den Dichter mit
entſetzlicher Schwere Er rüſtete i einen Kampf auf Leben
und Tod mit ſeinem Vetter Karl Heine zu beginnen und in
dieſer Not wohl einer der peinlichſten Angelegenheiten ſeines
an ſolchen überreichen Lebens fand er eine treue Stütze in
einem ſeiner älteſten Freunde Dr Hermann Detmold in
Hannover Wie warm Detmold für Heine und ſeine Sache
eintrat iſt aus des Dichters Briefen an den Hannoperaner
reund bekannt Jn noch größerer Lebendigkeit z er

cheint dieſes Bild der warmen Freundſchaftsbeziehungen
durch eine Reihe ungedruckter Briefe die Friedrich Hirth
im Märzheft der Deutſchen Rundſcha u veröffentlicht Sie ſind nicht von Heine an den Freund ſondern von
dieſem an Heines vieljährigen Verleger und Freund Julius
Ca in Hamburg gerichtet Heine hatte den tüchtigen ihm
unbedingt ergebenen Advokaten mit der Vertretung ſeiner
Intereſſen in doppelter Hinſicht betraut Detmold ihnn und eine beiſtehen Er ſollte ge W
Vetter Karl der die Bezahlung dert ine von ſeinem Oheimalljährlich zugekommenen Rente ein dent atte einen vrn e

anſtrengen und gleichzeitig in den Zeitungen ſcharfe Angriffe
gegen den knickerigen Verwandten eröffnen Detmold war
zu wirkſamer die bereit Schon am 20 r 1845
erſchien in der Kölniſchen Zeitung ein ſehr wirkungsvoller
Aufſatz der Heine trotz ſeines Elendes ein lautes Lachen
entlockte und ihn zu warmen Worten der Bewunderung über
Detmolds Gefährlichkeit hinriß Aber noch war der Prozeß



er und nur r handeln kann

Die Feudalen gegen das Fideikommiß
geſeß

Wie wir hören findet der Fideikommißgeſetz
Entwurf gerade in einflußreichen Kreiſen des preußiſchen
Herrenhauſes lebhaften Widerſprüch und zwar gerade von
ſeiten der Fideikommißherren ſelber Jhnen iſt es h
erwünſcht wenn reichgewordene Kaufleute und Induſtrielle
nunmehr um ſich ein ſozialhöheres Niveau zu geben und mit
dem extluſiwen Adel auf gleichem Fuß zu verkehren Fidei
kommiſſe gründen worauf dann die Nobilitierung in Kürze zu
folgen pflegt Jene hochadligen Kreiſe haben ſeinerzeit den
fortſchrittlichen Antrag den in der vergangenen Seſſion der
Reichstag mit beträchtlicher Mehrheit angenommen hatte und
der die Neugründung von Fideikommiſſen völlig verbieten
wollte mit unverhohlenen Sympathien begrüßt Weniger angenehm war ihnen n das gleichfalls beantragte Verbot der

Erweiterung beſtehender Fideikommiſſe aber mit der Ausfüh
rung dieſer Anregung hätten ſie ſich zur Not abgefunden da
ja nichts im Wege ſteht weitere Grundſtücke in der Nähe der
Fideitommiſſe als Allod zu erwerben und darüber zu teſtieren
Allermindeſtens hatte man hier gehofft daß durch die neue
preußiſche Vorlage nur ſolche Güter fideikommiſſariſch gebunden
werden dürften die ſeit mindeſtens 50 Jahren in derſelben
Familie ſind und es iſt nicht unwahrſcheinlich daß ein ent
ſprechender Antrag von der hochfeudalen Seite geſtellt werden
wird Am allerwenigſten iſt man in den Kreiſen der alten
Fideikommißbeſitzer geneigt Ausnahmen von den Beſchrän
kungen der Fideikommißgründung in die Hand des Landes
herrn zu legen und in dieſer Beziehung begegnen ſich ihre
Wünſche mit denen im Land wirtſchaftsminiſterium
und im Juſtiz miniſterium

Denn es iſt eine bekannte Erfahrung dieſer Miniſterien
daß ihre gutachtlichen Aeußerungen ſofern ſie ſich gegen die
Neugründung eines Fideikommiſſes wenden nur allzu oft un
beachtet bleiben weil es micht ſchwer iſt durch geeignete
Konnexionen in maßgebenden Kreiſen die allerhöchſte Geneh
migung zu erlangen ganz beſonders dann wenn dek Fidei
kommißſtiſter ſich zugleich als opferwilliger Stifter für irgend
eine Kirche oder ſonſt eine gern geſehene wohltätige Veranſtal
ung bekannt gemacht hat
Aus dieſen Gründen dürfte die Beratung des Fideikommiß
geſetzes im preußiſchen Landtage keineswegs ganz glatt von
ſtatten gehen Der einzige brauchbare Weg iſt natürlich der
die Neugründung und die Erweiterung von Fideikommiſſen zu
verhindern ihre Auflöſung aber zu erleichtern Für eine der
artige Vehandlung der Frage findet ſich jedoch leider weder im
Abgeordnetenhauſe noch im Herrenhauſe die dazu gehörige
Mehrheit

Deutſches Reich
Re veiſetzung des Kardinal Kopp

Die ſonſt ſo ſtille und einſame Dominſel in Breslau
war am Dienstag das Ziel vieler Tauſend von Katholiken
die dem verblichenen Fürſtbiſchof Kopp die letzte Ehre
erweiſen wollten Ueberaus groß war die Beteiligung der
ganzen Diözeſe Beſonders der Klerus war ſehr zahlreich
vertreten Sämmtliche Spitzen der Staats und Zivilbehörden
hatten ſich eingefunden Die Städte Breslau Neiße Jauer
nigk und Friedeberg deren Ehrenbürger der Kardinal war
waren durch ihre Oberhäupter vertreten Als Vertreter
des Kaiſers war an Stelle des plötzlich erkrankten Fürſten
zu Hatzfeld der Herzog von Ratibor erſchienen ferner
als Vertreter des Königs von Sachfen der Erbgraf von
Schönburg Glauchau als Vertreter des Königs von Bayern
der Fürſt zu Löwenſtein ferner waren anweſend der
Fürſt zu Pleß Unterſtaatsſekretär von Chappus als Ver
treter des Kultusminiſters die Oberpräſidenten von Schle
ſien und Poſen von Parlamentariern Geheimrat Dr Porſch
Oberlandesgerichtspräſident Dr Spahn Juſtizrat Graf
Praſchma Bitta u a Kurz vor 10 Uhr wurde unter

nicht gewonnen weitere Angriffe in den Zeitungen ſollten
für den Enterbten eintreten und Detmold wurde von Heine
gebeten namentlich Tanr für die Angelegenheit zu inter
eſſieren Wie eifrig er dieſer S ſn t nachkam lehrt
ſein erſter Brief an Campe Darin ſetzt er zunächſt ausein
ander daß ſeiner Detmolds Meinung nach Heine ſelbſt am
beſten ſeine Sache in Hamburg vertrete was er ihm auch nach
Paris geſchrieben habe Er ſelbſt könne ihm in dieſer Sache
viel mehr als Unterhändler und Vermittler denn als ſein
Vertreter nützlich ſein Aber beſteht Heine darauf daß ich
ohne ihn nach Hamburg gehe ſo heißt es in dem Briefe ſo
bin ich dazu bereit aber er tut ſich großen Schaden er ſpielt
eine Karte aus unter ungünſtigen Verhältniſſen die ihm
unter anderen Verhältniſſen unendlich beſſer dienen könnte
Dann aber ſteuert Detmold geradenwegs auf ſein Ziel los
und legt Campe nahe für den Dichter einzutreten Wollen
Sie der als Heines Verleger uſw eine anerkannte Stellung
zu ihm und ne ntereſſen hat es verſfuchen Unterhand
lungen anzufangen ſo rate ich davon nicht ab Sie können
es und es würde gut ſein es r tun um Heine etwas ruhiger
zu machen was re Fall ſein wird wenn er ſieht daß
etwas getan wird Obendrein hören Sie wie man jenſeits
die Sache anſieht und das wird für die demnächſtigen Ver
handlungen ein großer Gewinn ſein Reüſſieren werden Sie
wie ich glaube nicht aber dieſe Rückſicht darf Sie nicht ab
halten würde in Jhrer Stelle dem Präſes Halle ein
Billett ſchreiben und ihn bitten Jhnen eine Viertelſtunde
za beſtimmen wo Sie mit ihm über die Sache reden könnten
Wenn er es tut iſt es gut dann reden Sie mit ihm indeſſen
möglichſt allgemein und von vornherein erklärend daß Sie
war keinen Auftrag von Heine dazu hätten aber als ſein
reund die Sache die ihn tief aufrege womöglich à amiable

erledi ſehen wünſchten Die Art und Weiſe wie Halle
dieſen Wanſ aufnimmt würde ſchon für die demnächſtigen
Anterhandlungen von Wichtigkeit und zeigen wo hinausDas Wichtigſte iſt immer daß Heine et es geſchieht
etwas dies wird ihm die Ruhe geben die durchaus nötig
iſt damit er die Situation richtig überſehe und einſehe wie

s Schreiben iſt ohnejede weitere rläuterung verſtändlich der darin erwähnte
räſes Halle war Dr Adolf Halle zen Heines r

ohn der ſeit Jahren gegen den Dichter bei dem Millionär
intrigierte Das Reſultat dieſer Affäre iſt bekannt dn hen e ſich de einen

n Par dazu die von ſeinem VatRente weiter laufen und zur Häl m Farer bezahlte
deſſen Witwe übergehen zu laſſen

die Trauerfeier

fte nach Heines Tode an

Glockengeläute in feierlicher Prozeſſion die Leiche aus dem
fürſtbiſchöflichen Palais angehatt Den Sarg trugen an
Domvikare voran ſchritten die Biſchöfe von Hildesheim
Königgrätz Ermeland Paderborn und Fulda ſowie Weih
biſchof LikowskiPoſen

Der a von Köln Hartmann leiteteer Sarg mit den Jnſignien der Kardi
nalswürde geſchmückt wurde unmittelbar vor dem Hochaltar
niedergeſetzt Hier legte der Herzog von Ratibor einen

n len vom Kaiſer überſandten Kranz nieder Die
edächtnisrede hielt der Kanonikus Herbig Unter W

esgrundelegung des Bibelſpruches Du wirſt ein Prophet
Allerhöchſten genannt werden ſchilderte er den Lebensgang
und das Wirken des Perblichenen Das Requiem zelebrierte
der Erzbiſchof von Köln unter großer Aſſiſtenz Während
deſſen ſang der Domchor das Requiem für einen vierſtim
migen Männerchor vom Vizedechanten Joſeph Nickel Dannfand der Trauerkondukt mit der Abſolution ſatt Der Sarg

wurde von zwölf Domgeiſtlichen zur Gruft unmittelbar vor
den Hochaltar getragen und dort beigeſetzt Kurz vor 1 Uhr
war die kirchliche Feier beendet

Die deutſchen Kriegsſchiffe in Argentinien
Die Feſtlichkeiten aus Anlaß der Anweſenheit der

deutſchen Siegechiſſe nahmen in Buengs Aires ihren Fort
gang mit einem Ausflug der deutſchen Mannſchaften nach
Zuilmes wohin ſie von der dortigen deutſchen Brauerei ge
laden waren Bei einem Frühſtück an Bord des Kreuzers
Straßburg wozu viele argentiniſche Marineoffiziere Ein

ladungen erhalten hatten ſprach Konteradmiral v Rebeur
Paſchwitz auf Argentinien die argentiniſche Marine und die
deutſchen Landsleute während der Marineminiſter einen v
herzlichen Trinkſpruch auf Deutſchland und die deutſche
Marine ausbrachte Zu dem Empfange der ſich an dasFrühſtück anſchloß hatten ſich beſonders viele argentiniſche

Familien eingefunden Montag abend waren der Konter
admiral und die deutſchen Offiziere Gäſte des öſterreichiſch
ungariſchen Geſandten r ſollte die Straßburg mit
dem deutſchen Admiral nach Montevideo gehen da jedoch
Konteradmiral v Rebeur Paſchwitz leicht erkrankt iſt iſt die
Abreiſe aufgeſchoben worden

Der Kolonialekak in der Budgetkommiſſion Jn der Bud
getkommiſſion des Reichstages teilte der Berichterſtatter zum
Kolonialetat mit daß die Anregung der Kommiſſion auf eine
Teilung der Geſamtausgaben für die Militär und Polizei
truppe in Südweſtafrika nach einem beſtimmten Prozentſatz
zwiſchen dem Reich und dem Schutzgebiete noch nicht durch
geführt werden könne weil die Reorganifation der Polizeitruppe
noch im Gange ſei Von Sozialdemokratiſcher und Zentrums
ſeite wird eine Verminderung der Polizeitruppe verlangt Eine
wirkliche Aufſtandsgefahr ſei nicht vorhanden auch die Schutztruppe habe im weſerihchen Polizeidienſte zu leiſten Bei der

Abſtimmung wurde ein Zehntel der Summe gleich 210 000 Mk
mit den Stimmen des Zentrums und der Sozialdemokraten ge
ſtrichen auch bei den farbigen Hilfskräften wurden entſprechende
Abſtriche gemacht

Das ntrum kündigte weitere Anträge auf Verminde
rung des Reichszuſchuſſes an Für das nächſte Jahr ſoll er von
vornherein feſtgelegt werden Auf allen Seiten wurde als
Vorausſetzung einer ſolchen Regelung das Weiterfließen der
Diamanteneinnahmen angenommen

Es wurde eine Entſchließung des Berichterſtatters an
genommen wonach das Reich an den Koſten der Schutztruppe
im nächſten Jahre tragen ſoll Konſervative Nationallibe
en und Fortſchrittler hatten für ein Verhältnis von 7 3 ge
timmt

Ein Nationalliberaler befürwortete die Beſeitigung
der Beſtimmung die manchen Truppenteilen den Anbau von
Futterpflanzen uſw im Intereſſe der Farmer verbietet Eine
entſprechende Entſchließung wurde einſtimmig angenommen
Sie will der Schutztruppe die Möglichkeit geben den eigenen
Bedarf an Nahrungs und Futtermitteln ſelbſt zu erzeugen

Die Sonnfagsruhekommiſſion des Reichstages ſetzte die Be
ratung über die Aus nahme Sonntage fort Die Vor
lage ſieht 10 Ausnahme Sonntage mit einer Beſchäftigungs
dauer von 10 Stunden vor davon 6 kraft geſetzlicher Grund
lage 4 kraft Anordnung der höheren Verwaltungsbehörde
Ein Kompromißantrag der bürgerlichen Parteien will dieſe An
ordnung umdrehen alſo nur 4 Sonntage gefſetzlich feſtlegen und
6 der höheren Verwaltungsbehörde freigeben ferner die Be
ſchäftigungsdauer auf nur 8 Stunden und nicht über 7 Uhr
abends zulaſſen Die Wirtſchaftliche Vereinigung fordert die
Streichung aller Ausnahme Sonntage Die Sozialbemokraten
wollen nur den letzten Sonntag vor Weihnachten von 12 bis
6 Uhr freigeben Die Kompromißparteien wollen für Kurorte
und Plätze mit ſtarken Touriſtenverkehr nach Anordnung der
höheren Verwaltungsbehörde den Handel mit geringwertigen
Andenken Erinnerungszeichen und dergl bis 7 Uhr abends
geſtatten Die Kompromißanträge wurden unter Ab
lehnung aller anderen angenommen

Die Novelle zum Kaligeſetz wird dem Reichstage vor
ausſichtlich vor der Sommerpauſe nicht mehr zugehen

Eine Entſcheidung des Preußiſchen Kammergerichis über
den Generalpardon Das Preußiſche Kammergericht hat ent
ſchieden daß der Generalpardon des Wehrbeitraägsgeſetzes auch
für bereits ſchwebende Verfahren wegen Steuerhinterziehung
gilt Eigentlich eine etwas weitgehende rn da der
Generalpardon doch nur für die gelten ſollte die die Gelegen
heit des Wehrbeitrags benützten um freiwillig ihre Ein
ſchätzung richtigzuſtellen

Anwälte gegen den Richterbund Die Vertreterverſammlung des hen Anwaltsvereins die am 8 März in Weimar
tagte hat einſtimmig folgende Reſolution gefaßt

Von den angeſehenſten Richtern und Rechtslehrern wie
von den deutſchen Juſtizverwaltungen wird anerkannt daß
das Gedeihen der Rechtspflege auf einem vertrauensvollen
Zuſammenwirken der Richter mit den Rechtsanwälten be
ruht Nicht nur die Vorſtände der Anwaltskammern ſon
dern alle Organiſationen der Anwälte insbeſondere der
Deutſche Anwaltsverein ſind ernſtlich bemüht dem Volke
das Vertrauen den Richtern zu erhalten und mit ihnen
S dem gemein n Ziele zuſammenzuarbeiten Die

eitung des Deutſchen Richterbundes und ſein Organ Die
deutſche Richterzeitung gefährden dieſes Zuſammenarbeiten
Denn ſie unterſtützen die agitatoriſchen Angriffe die unter
Verkennung der Bedeutung des Anwaltsſtandes und ſeiner
Leiſtungen unter Verallgemeinerung und Uebertreibung
einzelner Fzbloriffe gegen die gehen aft erhoben
werden Wir legen gegen dieſes Verhalten Verwahrung
ein zum Schutze des Anſehens unbereg Standes nicht minder
aber auch zur Verhütung einer Schädigung unſerer Rechts

Ein Bremserlaß gegen die ſtädtiſchen Overlehrer7 Aus
Anlaß eines Einzelfalles hat das kgl rovinzial Schul
kollegium in Hannover wie es dem Magiſtrat in Harbur
mitteilt Bedenken getragen da das vortige Realgymnaſiun
eine Stagatsbeihilfe erhält künftig noch weiter zu genehmi
gen daß die Stadt ihre Lehrkräfte beſſer ſtellt als der
Staat Bis jetzt ſind wie das Deutſche Philalogendblatt
ausführt die Gemeinden nicht gehindert worden das Ge
halt uſw der Lehrer gune zu bemeſſen als nach don ge
ſetzlichen Beſtimmungen gefordert wird Es wäre ſehr zu
wünſchen daß die Etatsverhandlungen im Abgeordneten
den darüber Aufſchluß geben ob die Verſchlechterung des
isherigen Brauches auf einem neuen für die Geſamt

monarchie verbindlichen Miniſterialerlaß beruht oder ob
das oben genannte ProvinzialSchulkollegium das ſich jaauf einen ſolchen nicht herufen hat einen neuen Grundſatz

aufſtellen will der ſich nur auf die Provinz Hannover de
ziehen ſoll

Strafverfahren wegen Beleidigung eines Regimentes
Aus Frankfurt a M wird gemeldet Das in einem hieſiger
Verlag erſchienene Buch Franz Bergg Ein Proletarier
leben iſt von der Saat anwalt konfisziert worden
Zugleich iſt vom preußiſchen Kriegsminiſter Strafantrag
wegen VBeleidigung eines Regimentes in Altona und Ver
ächtlichmachung von Staatseinrichtungen worden
Die Beſchlagnahmung und der Strafantrag beziehen ſich auf
ein Kapitel im Buche das Rekrutenerinnerungen enthält

Parteinachrichten
Freikonſervative Agitation und Magdeburg Ztg Ein

etwas mehr als eigentümliches Mittel hat ſich die Reichs und
freikonſervative Partei ausgeſucht um ihre gelichteten Reihen
zu füllen Jhr Herr Saalmann Vorſitzender des Reichs
verbandes deutſcher Städte verſendet ein Rundſchreiben an
die offizielle Vertretung kleinerer und mittlerer Städte in
dem es heißt Die Reichs und rer Partei will
ſich in beſonderer Weiſe der kreis angehörigen Städte
annehmen Sie hat zu dieſem Zweck ſchon Anträge zum Aus
gleich der Kommunallaſten namentlich der Schullaſten ſo
wie zur Regelung des Realkredits in den kleineren Städten
im Abgeordnetenhauſe eingebracht Damit deren Einwohner
von den Vorgängen und den Zielen der Partei nähere Nach
richt erhalten werden in der Zeitung Die Poſt im Laufe
der Zeit eine Reihe am Schluß mit einem Stern gekenn
zeichneter Artikel erſcheinen Wir ſehen uns nun nach Ver
trauensmännern um welchen wir die die Förderung der
ſteuerlichen Entlaſtung bewogen Artikel zu dem Zwecke
zugehen laſſen wollen die Aufmerkſamkeit der Ein
wohner aufdie Reichs undfreikonſervative
Partei zu lenken und Ortsgruppen und Organi
ſationen zu dieſem Zwecke zu bilden Euer Hochwohl
geboren würden wir ſehr dankbar ſein wenn Sie gütigſt
eine geeignete und bereite Perſönlichkeit für dieſen Zweck
dortſelbſt ermitteln und uns dieſelbe auf der heigefügten
Poſtkarte bezeichnen wollten Jndem wir noch ergebenſt be
merken daß die auf dem Boden unſerer Partei ſtehenden
Bürgermeiſter uns als e her di Vertreter
erſcheinen danken wir Jhnen für Jhre Mühewaltung im
vorausZweifelhaft ſind in dieſem Schreiben nur die ſchönen
Verſprechungen und lockenden Ausblicke die die Reichs
parteiler eröffnen unzweideutig dagegen was ſie damit
unter vorſichtigem Hinweis auf die Landtatsfuchtel der kreis
angehörigen Städte bezwecken Aber dieſer Verſuch ſich in
die mitteldeutſchen Städte einzuſchmuggeln und Mitglieder
zu kapern dürfte der Reichspartei wenig nützen Es iſt
nichts anderes als eine krampfhafte Anſtrengung ihr lang

ſames aber en Ende aufzuhaltenErſter Bürgermeiſter Dr Belian Eilenburg der Vor
ſitzende des dortigen nationalliberalen Wahlkreisvereins hat
nün da er auch dem Reichsverband deutſcher Städte ange
hört gegen den Mißbrauch des Vorſtandsamtes durch Herr
Saalmann proteſtiert Da paſſiert es ihm aber daß die an

eblich immer noch nationalliberale Magdeburgiſche Ztg
ſehr kühl dazu bemerkt Dieſem Streit eine allzu große Be
deutung beizulegen dürfte wohl verfehlt ſein Er erklär
ſich aus der verſchiedenen Parteiſtellung der beiden Streiten
den da Saalmann Mitglied der freikonſervativen Dr Beliap
Mitglied der nationalliberalen Partei iſt

Für die Nachwahl im Reichskagswahlkreiſe Oſterburg
Stendal war nach dem Leipz Tagebl dem nationalliberalen
Landtagsabgeordneten Fuhrmann der früher den Wahlkrei
im Reichstage vertrat die Kandidatur angeboten worden Herr
Fuhrmann ſoll aber abgelehnt haben Wir möchten dieſe
Rachricht des Leipziger Blattes mit einem Fragezeichen verſehen
Wenn ſie richtig iſt dann kann es ſich dabei nur um einen
Höflichkeitsakt dem früheren Mandatsinhaber gegenüber ge
handelt haben bei dem die Ablehnung wal
Daß Herr Fuhrmann nicht mehr in Frage kommt ſtand ſchon
ger m riſt feſt da ſeine Wahl von vornherein ausſichtslos

iſt enbeiden liberalen Parteien genehm iſt daß er jede liberale
Stimme und in der Stichwahl auch die ſozialdemokratiſchen
Stimmen erhält Herr Fuhrmann aber würde nicht einmal in
die Stichwahl kommen

ahlkreis kann nur ein Liberaler gewinnen der

Hof und Perſonalnachrichten
r

Prinz Heinrichs Abfahrt
Hamburg 11 März

Der neue Dampfer Kap Trafalgar der Hamburg
Südamerikaniſchen ainpſſWiffahrta Seſelſhaft hat der
nacht mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich v
Preußen an Bord den Hamburger Hafen verlaſſen

AuslandFrankreichs auswärkige Politik legte Miniſterpräſtden
Domuergue am Dienstag in der Kammer zu Paris i cung
ſehr farblos gehaltenen Erklärung dar Die einzige Anſpien in
auf Frankreichs eryuimis zu Deutſchland fand man dar
dem Satze daß Frankreich nicht beabſichtige die t Wurn
eſſen anderer Völker in Afrika zu ſchädigen Das invernehnen
Frankreichs mit dem verbündeten Rußland und dem gelie von
England ſei noch verſtärtt Zu dem Beſuche des Fürſten en
Albanien in den Hauptſtädten bemerkte der Miniſterpräeig
Dieſe Beſuche beweiſen ſeinen Willen Albanien unaboo en

erhalten Die Mitwirkung Frankreichs iſt allen deneher die in dieſem Lande ohne Gewaltſainkeit die Ruhe Umter

herſtellen Die Türkei würde nicht auf die finanzielle eden
ſtützung Frankreichs rechnen können wenn ſie den Fries
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wolle Beifall Zum Schluß ſeiner Redere der Gier aſtent darauf hin daß Frank den
en Willen zum Frieden habe es ſei aber auch eben feſt

ſchoſſen von ſeinen materiellen und moralischen er en
auf der Welt nichts zu opfern Nach Ausführungen Deloncles
der hauptſächlich Frankreichs e um Vatikan er
örterie beſchäftigte ſich der konſervative eputierte Denys
Cochin mit den deutſchruſſiſchen Beziehungen
und in erſter Linie mit der jetzt entſtandenen Preßfehde Die
Urſache bilde offenbar die zunehmende Macht Rußlands Die
Zeunruhigung der Deutſchen ſei vielleicht darauf zurückzuführen
daß ſie Zweifel über die Erneuerung des Handelsvertrages mit
Rußland hegten der in zwei Jahren ablaufe Der Redner
ſchloß Wir ſind mit einem ſo großen Lande verbündet und
können laut ſprechen Wir brauchen nur zu bleiben was wir
ſind nicht aus kriegeriſcher Geſinnung ſondern im Gefühl der
Sicherheit Die Phaſe die wir gegenwärtig durchmachen wird
nicht von langer Dauer ſein

Abermals wurde ein Landesverraksprozeß in Wien vor
dem Garniſongericht abgeſchloſſen Angeklagt war der Ober
leutnant des 4 Hufarenregiments Artur Jacob wegen Ver
hrechens der Spionage z Kriegszeiten Er wurde zur
Kafſation und zu 178 Jahren ſchweren ver
ſchärften Kerkers verurteilt Jacob wurde bald
nach der Verhaftung der Brüder Jandric verhaftet nachdem
vorher feſtgeſtellt worden war daß der geweſene ruſſiſche Militärattacheé Zantiewiez ſeit längerer Zeit mit ihm in Verbindung

geſtanden und ihn wiederholt in ſeiner Wohnung beſucht hat
Die Hausſuchung ergab ein ſo belaſtendes Material daß er
ſofort verhaftet wurde

u

MerikoSorgen
Huerta beginnt den Angriffsfeldzug gegen die Rebellen

n Nordmexiko Er hat wenigſtens an alle Befehlshaber
von Bundestruppen im Felde den entſchiedenen Befehl er
gehen laſſen ſofort mit dem Angriffsfeldzug gegen die Re
bellen in Nordmexiko zu beginnen Seine Depeſche enthält
die Mahnung die Ausländer zu ſchützen und kündigt an daß
die Befehlshaber verantwortlich gemacht würden für jede
Nichtbeachtung dieſes Befehls Zeit dazu wird es ja denn
mehr als ſkandalös ſind die Zuſtände in Mexiko ſchon lange
Unbekannte Perſonen haben den Leichnam des in Mexiko
getöteten amerikaniſchen Untertanen Vergaras auf ame
rikaniſches Gebiet gebracht und ſind dann ohne eine Spur
zu hinterlaſſen wieder verſchwunden Das Opfer hat zwei
Schußwunden im Kopfe und eine im Nacken und zeigt
Spuren die darauf hindeuten daß Vergaras gefoltert
worden iſt

Präſident Wilſon ordnete eine ſtrenge Unterſuchung an
wegen der Ausgrabung der Leiche des in Mexiko getöteten
amerikaniſchen Untertanen Vergara und ihr Hinüberſchaffen auf
amerikaniſches Gebiet Die amerikaniſchen Behörden behaupten
Privatperſonen hätten ohne per die Ausgrabung vor
genommen Der Vorfall wird in Waſhington als ſehr ernſt
angeſehen Nach einem Bericht den der Kriegsſekretär von
General Blaß dem Befehlshaber der amerikaniſchen Truppen
an der mexikaniſchen Grenze erhalten hatte iſt die Leiche
des in Mexiko umgekommenen Amerikaners Vergarag aus
dem Grabe auf dem Friedhofe von Hidalgo von Vergaras
eigenen Verwandten und Mexikanern entfernt worden die
von den Verwandten damit beguſtra t waren Nach dem
Bericht erklärte Kapitän Sanders der die texaniſchen Grenz
konſtabler befehligt beſtimmt daß kein texaniſcher Konſtabler
die Grenze überſchritten habe und daß an der Leiche Vergaras
keine Anzeichen von Brändwunden gefunden worden ſeien

Die Schutzloſigkeit der Ausländer in Mexiko nimmt trotz
dieſer Meldung beſtändig zu Denn im Senat in Waſhington
ſchilderte am ntag der Senator Fall 63 Fälle aus ReuMexiko in denen amerikaniſche Bürger in Mexiko ermordet

oder vergewaltigt worden ſind Dieſe Fälle ſtammen aus der
Zeit ſeit dem Januar 1911 Fall gab die Namen Orte und
genauen Daten an und verlangte ein ſofortiges Einſchreiten
der Vereinigten Staaten in Mexiko
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Geschäftshaus

Die Merikorebehen geſchlagen

London 11 März
Der Daily Chronicle meldet aus Rewyork vom

10 März Nach einem Vericht des New York World aus
El Paſo hat eine Schlacht bei Torreon ſtattge
funden Die Rebellen die angegriffen hatten wurden geſchlagen Die Geſammtzahl der Getöteten ſoll 1000
betragen Die Truppen des Generals Huerta bewegen ſich
in vier getrennten Abteilungen Außerdem beſteht noch
eine Kolonne von 5000 Mann Jn Böelen haben ſich 900
Mann die ins Gefängnis geworfen worden waren frei
willig in die Armee einreihen laſſen Wie weiter be
richtet wird iſt der Sohn des Generals Terrazas für
deſſen Freilaſſung ein Löſegeld von 1 Million Dollar ver
langt wurde jetzt doch auf Befehl General Villas in Frei
heit geſetzt worden ohne daß ein Löſegeld bezahlt wor
den wäre Terrazas iſt bereits nach El Paſo zurückgekehrt

Verbandstage
Hauptverſammlung des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller

Die Verhandlungen der 12 Hauptverſammlung des Verbandes
ſächſiſcher Jnduſtrieller in Dresden fanden Dienstag nach
mittag mit einem Vortrag Dr Streſemanns über die Be
deutung der ſächſiſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkt ihren Ab
chluß Dr Streſemann ſchilderte unter Ablehnung eines wirtſheſlichen Partikularismus die Beſonderheit des ſächſiſch thü

ringiſchen Jnduſtriegebietes und feinen Anteil am deutſchen Wirt
ſchaftsaufſchwung Sachſen iſt nach ihm das Wirtſchaftsgebiet des
induſtriellen Mittelſtandes das klaſſiſche Land der Ausfuhr
induſtrie Die Elbe das größte Ausfallstor für den deutſchen
Welthandel begründet ſeinen Export und ungenügende Rohſtoff
quellen im eigenen Lande nötigen zu einer ſtarken Einfuhr
Sachſens hohen Anteil am deutſchen Geſamtexport wies Dr Streſe

mann am Paketverkehr und an der amerikaniſchen Einfuhrſtatiſtik
nach Auf Grund einer Rundfrage ergibt ſich daß 32 Prozent der
fächſiſchen Geſamtproduktion zur Ausfuhr gelangen und 250 009
ſächſiſche Arbeiter ſind für dieſe Ausfuhr tätig Jm Jntereſſe der
Bedeutung von Sachſens Jnduſtrie formuliert Dr Streſemann
folgende Forderungen eine Produktionsſtatiſtik die Sachſens
Ausfuhranteil feſtſtellt langfriſtige Handelsverträge Kolonien
nicht aus Preſtigepolitik ſondern als wirtſchaftliche Vaſierung für
unſere Ausfuhr und eine internationale ſozialpolttiſche Verſtändi
gung die ein ſozialpolitiſches Gleichgewicht und damit unſere
Konkurrenzfähigkeit ermöglicht Jn den Gefahren die unſere
wachſende Ausfuhrinduſtrie umdrängen liege gleichzeitig das
ſtärkſte Hemmnis für eine wirtſchaftliche und damit auch natio
nale Erſchlaffung Dem Vortrag folgte lebhafter VBeifall und
König Friedrich Auguſt drückte ſeinen perſönlichen Dank für den
Redner in einer herzlichen Anſprache aus Am Abend vereinigten
ſich die Teilnehmer an der Tagung zu einem Feſtmahl im Aus
ſtellungspalaſt

das Attentat auf Velgsgues Venus mit

dem Spiegel
London 10 März

Die Zerſtörung des Bildes von Velasquez Venus
mit dem Spiegel in der Londoner Nationalgalerie die
von einer Suffragette ausgeführt wurde hat in der engliſchen
Hauptſtadt die größte Aufregung und Empörung hervorgerufen
Ueber die Schandtat liegen jetzt folgende Einzelheiten vor Um
141 Uhr hörte einer der Saalwärter der Nationalgalerie der
ſich gerade im Saal Nr 17 befand in dem das Meiſterſtück
hing Glasſcherben klirrend zu Boden fallen und ſah gleich
darauf wie eine elegant gekleidete Dame mit einer
Axt auf das Bild einhieb Er und ein Konſtabler ſtürzten
auf ſie zu aber noch ehe ſie die Attentäterin erreichten verletzte
ſie das Gemälde in ſchneller Aufeinaänderfolge durch eine Reihe
weiterer Beilhiebe Dem Konſtabler wurde um ein Haar der
Kopf mit der Axt geſpalten Bei ihrer Feſtnahme rief die
Suffragette dem Publikum im Saale zu Ja ich bin eine
Suffragette ihr könnt ein neues Bild kaufen aber nicht

den 12 März den 13 März

S z

We

J 6O
Um unsere geehrte Kundschaft zu veranlassen ihren Bedarf
in Gardinen Teppichen und Möbelstoſffen schon jetzt
zu decken gewähren wir bis Sonntag den 15 Mär

Durch
enorm günstige

Einkäufe grosser
Waren Posten sind wir

n der angenehmen Lage
r wirklich solide Qualitäten zu

zgehr billigen Preisen zum Verkauf zu bringen

ein neues Leben für Frau Pankhurſt die man jetzt tötet Man

Donnerstag Preitag Sonnabend Sonntag
den 14 März

Rallo an der Saale

0 V Markiplatz 2 a 3

brachte ſie nach der VineStreetPol wo ihren
Namen als Marie Richardſon un h re
angab Sie macht den Eindruck einer gebildeten Dame

37 el e Während der V 5ung vor dem igeirichter war ſie hochgradig nervösſich die Lippen blutig In der Hlonalgalerie herrſchte mittler

weile tiefe Beſtürzung Der ſofort herbeigeeilte Direktor
Turner befahl ihre Schließung nachdem das Publikum die
Räume verlaſſen hatte Die Galerie dürfte vor einer Wo
nicht wieder geöffnet werden Nachdem der Schaden feſtgeſtellt
war gab Direktor Turner folgendes Gutachten über den
Schaden vor dem Polizeigericht ab Das Bild hahe e
deutliche Schnitte gerade auf dem n Teil erhalten Die
ſiebente Verletzung ſei eine zerfetzte Schmarre die mit dem
flachen Ende der Axt ausgeführt zu ſein ſcheine Der Verkaufs
wert des Bildes ſei ſeiner r nach um zweihun
derttauſend bis dreihunderttauſend Maritverringert worden doch in Anbetracht der Sauberkeit
Schnitte würden ſich die Koſten der Wiederherſtellung der Ver
letzungen wahrſcheinlich auf weniger als zweitauſend Bart

Das Bild iſt 1906 für neunhunderttauſend Mark für die
ational Galerie angekauft worden welcher Betrag wer frei

willige Spenden allein aufgebracht wurde Die verhaftete
Suffragette wurde vom Polizeigericht vor das Schwurgericht
verwieſen Die Freilaſſung gegen eine Bürgſchaft wurde
ihr abgelehnt Sie bewahrte während der Verhandlung
verächtliches Schweigen erklärte jedoch nach Verkündigung
obiger Entſcheidung es verwundere ſie daß ein Richter über
ſolche Farce wie dieſe Verhandlung gegen ſie präſidieren könne
Dies ſei ihre zehnte Gerichtsverhandlung in dieſem Jahre Sie
ei unter der Katze und Maus Akte freigelaſſen und der

iniſter des Jnnern Mac Kenng habe ſich gefürchtet ſie wieder
zu verhaften und ſie durch zwangsweiſe Ernährung zu ktöten
Sie fürchte ſich nicht vor dem Sterben Mac Kenna k ne nur
die Farce wiederholen Er müſſe ſie doch wieder freilaſſen
Jn jedem Falle ſei ihr der Sieg gewiß Als ſie abgeführt
wurde umarmte ſie ein junges Mädchen aus dem Publikum
Das Bureau des ſozialen und politiſchen Frauenvereins erhielt
ein von der Verhafteten aufgeſetztes Manifeſt in dem ſie erklärt
ſie habe verſucht das Bild der ſchönſten Frau in der Mytho
logie zu vernichten Sie proteſtiere gegen die Regierung welche
Frau Pankhurſt vernichte die der ſchönſte Cha
rakter in der modernen Geſchichte ſei Gerechtig
keit ſei ein Element der Schönheit ebenſo wie Farbe und Um
riſſe auf der Leinwand Falls man von ihrer Tat Aufhebens
mache ſo ſei dies heuchleriſch ſolange man die Vernichtung von
Frau Pankhurſt und ihrer Anhängerinnen geſtatte Heute
nachmittag fand eine Verſammlung der e e der Natio
nalgalerie ſtatt unter denen ſich auch Lord Lansdone und Lord
Curzon befinden Der Direktor Nolroyd erklärte nach der
Sitzung wahrſcheinlich würde heute kein für die Oeffentlichkeit
beſtimmter Bericht über den Befund des Bildes herausgegeben
werden

S eVeran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinsialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion BVerichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

und erhält die m rein und gende

Grobe Tube 2 M e
Keine Tube 60 P e r

c
den e

Gardinen
e wanrte Auge 10 5 65 40 21

Abgepasste Fenster rege 9 790 J 32
Künstler Gardinen üben 107 999 690 400 280

Halbstores getr 5 10 67 450 32
Tüll Bettdechen en 9 4 325
Spachtel Zuggardinen en 39 2 1 I
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Chester Dieck

Saal der Loge zu den 3 Degen
Sonuntag den 15 Märrx abends s Uhr

III Kammermusik Abend
des

Klingler Quartetts
Prof Karl Klingler Joset Rywkindk
VFridolin Kiüiingter und Artur Williams

Streichquartette von Mozart Es Dur und Schubert Mol
Streichquintett von Brahms Dur Op 111 2te Bratsche

Kgl Musikdir Fritz Rückward
Karten zu Mk 10 10 10 55 05 in der

Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

Thesfer
Anfang S Uhr

Gastspiel Weinreiss
Hartsteins ertolgreiehster KRonkurrent

Das XNotqunrtier 60 Minuten stürm Lachen
Hierzu das glänzende Varieté Programm

Der mysteriöse Deckenläufer
cr tolkühno
nmerikan

vom Zirkus
Busch Berlin

Cyelist

Leitung
Mittwoch den 18 März abends

in der Saalschlossbrauerei

Volkstümliche Erstaufführung von
Jephta

Oratorium für Soli Chor und Orchester

von Georg Friedrich Händel
in der Bearbeitung von Prof Dr Max Seiffert

Volkstüml Eintrittspreis für alle Plätze 50 Pfg
Programm mit Texten 20 Pfg in der

Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Hallische Stingakademie
Kgl Musikdirektor WIIy Wurſschmidt

Uhr

e

2

vom 28 März bis 17 April
Taormina Neapel

Soussa El Djem Kairuan

rirka Mk 340 an

vom 21 April bis 21 Mai
Gibraltar Tanger
Sevilla Malaga Granada

Monte Carlo Genua
zirka Mk 595 an

Palma de Malorca
Fabhrpreise samt Verpflegung von

20 qeeeDVergnügungs Seereisen
THALIA des Oesterreichisehen Lloyd

0 OSlemnese ad Seillen Arha und ad er Dase habeg

Triest Brioni
Pompeji

Gabes
Gravosa Ragusa Triest Fahrpreise samt Verpflegung von

Corfu Messina
Tunis Karthago
Syrakus Cattaro

Palermo
Malta

D Hah Marreatho den Hanarsden Iueln und Spanen

Triest Corfu Palermo Algier
St Cruz Port Orotava Cadix

Barcelona
Madeira

V i dpauln Portugal und den Be en
Genua Monte Carlo Barcelona Valencia
Gibraltar Tanger Cadix Sevilla
tiago Cowes Insel Wight Amsterdam
Verptlegung von zirka M 382 an
s ftogen rei KSordtaudreisen im Hochsommer

Landausflüge durch Thos Cook Son Wien

Malaga Granada
Lissabon Arosa Bay San

Fahrpreise samt

In Halle a 5 bei
Telephonnummer 5271

Sonderprospekte gratis Auskünfte
Max Lippmann Volkmannstrasse 4

und bei der
Oesterr Llovyd Berlin NW Unter den Linden 47

Generalagent ur des

99 999

999690Frv
Grosse Brauhausstrasse 15

mMmusik Schule

D Kruse m Tochter
Neue Promenade

empfiehlt

Klavier u Geigen Vnterrioht
Nur Einzeſ UnterrichtS

ess

2

009999000 950 rFlügel und Pianinos in großer
Auswahl

S u Miete Z
a O 5 Große Ulrichſtraße 3334

2
2 unter event Aurechnung gezahlter Miete beim ſpäter Kaufe

99 99090000000000000 9009 0009000000000000

9

9

H

2

Dissortationen
jeden Umianges fertigt in kurzer
Zeit bei mäßitger Berechnung an

Buchdruckerei fo Hendel
Große Brauhausſtr 17

e WBucherrevit ſionen 2e
Vermögense und Grundſtücke
Verwaltung Steuerſachen erl
Jümteke Kl Brauhausſtr 7 I
Pfſanzen Sie Keine

Obstbäume
Keine Zier und Meodane
Ziersträüucher Heinrehben
Kosen Blumwenstauden und
sonstigen Gartengew üchse
bevor Sie nicht den Garten
freund Kr 2 gelesen haben
den Sie Kkostenfrei erhalten von

Poenieke Co im b Ihulen in Dentesech

Solide
Joruister

S 3 77

Helnrig Brasenann

nur Schmeerſtr
19

5 Rabatt

hübsche illustrierte Werk
in zahlreichen kurzen Ab
ungen auf über 150 Seiten

wichtige Retschläge und
en die den Erfolg

sichern

Tel 2834Geiſtſtr 33
Rollmwmöpfe 4Ltr 1
Bismarckheringe Doſe
Bratheringe Maree
Lubdeca Doſe 65 und
S Pi 8 LiterDoſeSeiſardiſen große Auswahl
p D 35 40 50 65 70 Pf b 40
Prompter Verſand u ausw

Praswage Theaior
Passage Theater

Lichtspielhaus
Halle a d Saale Leipzigerstrasse 88

J P

Voranzeige
Unserem geschätzten Publikum zur gefl Kenntnis dass

ab 13 d Mts wieder eine ganz hervorragende Filmschöpfung
in unserem Theater zur Vorführung gelangt

Es ist dies die vorzüglich gelungene Filmbiographie des
unvergesslichen und grossen Reichskanzlers

Da dieser Film auch vor Kindern zur Vorführung ge
langen darf so erfolgen die programmmässigen Vorführungen

J

J 1r

J

c

I

L

Sonntags
um um 6 und um 9 Uhr

Wochentags
um 5 und um s Uhr

Die Oireiction

J E c e
Nnotel Kaiser Wiſheim5 Donnerstag Schlachtefest

Apo 10 heater
den II März Fortſetzung der Großen

J Internationalen

Amalvon Tunis
Außerdem

Stalling Bremen gegen
Vorher die großen Varteté Attraktionen

de

Ringkämpfe

2 Große Entſcheidungskämpfe 2
Carlos Portugal gegen Strenge Weltmeiſter

Schiele Thüringen
ringen
Pietr 0 Luxemburg

00
Donnersag 12 März

abends 8 Uhr
Gösellschafts Abend

Konzert vom
Stadttheater Orchestoer
Kapellmeiſter Wilh König

Soliſt
Kammersänger Otto Rudolph

vvm Stadttheater Halle a S
Eintritispreis 60 Pfg im

Vorverkauf 40 Pfg Hofmuſ
Hdign Hothan u Koch Fü
Aktien Abonnements u Vor
zugskarten Progr 10 Pfg ob
ligarori ch

Aunm dem verkä flichen Gelände
der Knochenmühle ſtehen über
zählige Zier u Obſtbäume 2ezum ſofortigen Verkanf

Cröllwitz Dölauerſtr 34
r DTZZW

a

J W Sapellnikof
urteilt über

üthner
Es freut mich dass Sie geneigt sind mich während

meiner bevorstehenden Tournée in Russland mit Ihren
herrlichen Flügeln unterstützen zu wollen und sage ich
nen meinen besten Dank dafür
befriedigt schon allein mit der Möglichkeit die schönsten
Instrumente der Welt spielen zu können

Alleinver tretung in Halle a d
B 156 Gr Ulrichstr 3334

Flügel

Ich fühle mich ganz

Achtung
Empfehle meine gutgearbeiteten

Sehultornister Mädchenschultaschen Bücher
taschen nur prima Saatlerarbeit sowie Handtäschehen
Leder Portemonnales Hosenträger l NMarkttaschen

zu soliden Preis cun
Keine Galanterieware

Rabatt spur Vereinsmitglied

Gustav Lucke Lattlermeister
Merseburgoerstrosse 6

SeminaraKindergarten
Harsz 13 Anmeldungen täglich

de

Sonntag den 15 März 1914
Punrt 8 Uhr im großen Saale
der Stadtmiſſion Weidenplan 4
ortrag des Dehlamnatertums

Elias
von W Kniepkamp

usgeführtvom gewiſhrer Chor der
Stadtmiſſion

Chor Soli und Deklamationen
Eintrittskarten einſchl Lieder

terte in der Buchhandlung de
Ev Stadtmiſſion Weidenplan 3
25 Pfg an der Kaſſe 30 Wfg

optische Waren

preiswert und gut
Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

n Vobokannf

Ia Gr Ulrichſtr I u Ia

von Feldbahnſchienen Mulden
kipper 500 u 600 Spur I cbmPacktafel Feilbank Reſervoire
1 Singer Schuhmachesnähm
faſt neu Fletſcherei Einrichtung
billig zu vercaufen

Jacob Flottwellſtr 15

F A KRoppon
Patentanwäalt

Halle a SLeipaigerstranse D
Telephon 4538

Berlin Meuenburgerstr 5

krauen trhult Irtihel
Anfragen koſtenlos

Frau J Otzmann Simeh
valberſſabtete 4 II m

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Horrau B Richards
e rnruf 1181

Donnerstag den 12 März 1914
175 Vorſtellun m Abonnement

3 VierteNovität NovitiZum 17 Male ütr
Wie einst im Mai
Vaudeville Operette in 4 Bild
von Rudolf Bernauer und

Rudolph Schanzer Muſik vor
Walter Kollo u Willy Bred
ſchneider Jn Szene geſetzt von

le Hofrat M Richardsa leitung Karl Slablverg
uſtfalt che Leitung Dr Egon

nſpigzient JordanDe in arrangiert von der
Ballettmeiſterin dele Stabt

berg Wieſt b
Erſtes Bild

1838

v Henkeshoven Oberſt g DFritz Eonradn
Ottilie ſeine Tochter

Jrmgard KühnStanislaus v Vethuſe en
ahlbergErnſt Cicero v Fhtes

hoven Camille Hammes
ſeine Neffen
echthildis v Kieferſpecktie Ersieherin Aßmann

grſtisrat gamentet G Thiesi Jüterbog o PetersClothilde Belinde Winde
Agathe Bettina Annette
Babette Verwandte des
Oberſten
Spielt auf dem Landgute desOberſten men Schöneberg bei

erlin
Zweites Bild

1858858
Ottilie v Henkeshoven

Jrmgard Kühn
Ernſt Cicero ihr Gatte

Camilt Hammes
Fritz Jüterbog S Veters
Stanislaus von Methuſalem

Karl Stahlberg
Angoſtura ſeine zweite Frau

anda Hoffmann
Juſtizrat Pergamenter G Thies
u gewver Herr T Saal
rieda e Seideda Melln RuſchTänzerinnenFreundin edwia Nolte

reundin Emmy ReiseTänzerinnen bei Krod m und weriblae Ball
eſte und Damen der Geſell
chaft Spielt bei Kroll in demdamals beliebt Vergnügungs

Iokal Berlins
Drittes gild

1888Kommerzienrat Friedrich

Jüterbog Otto PetersHeinrich ſ Sohn W Fahrenbach
ttilie Jrmgard KühnVera ihre Tochter SelchowStanislaus von T ufalem

StahlbergMizzi ſeine dritte Fraj
Marie Brandow

Arthur Müller Oberingenieur
arl Schumann

Juſtizrat Pergamenter iunGeorg Thies
Fritzchen Heinrichs kleines
Söhnchen kl Ho mgunTer bei ark Jordanguter og Frich Hanbießen
eibl Angeſtellte des Hauſes

Jüterbog u Sohn Spielt imLandhaus des Kommerzienrats
Jüterbog in Schöneberg

Viertes Bild
Heinz Freiherr v Jüterbog

Walter FahrenbachFred ſ Sohn r Slto Peters
Stanislaus von Methuſalem

Karl Stahlberg
Vera Müller FKrieda Serchow
Tilla ihre To er Anz Kühn
In Wteſſe Hohen exa iel en

Trude Tandaru Gräfin von Born
landa Hoffmannn ihr Sang

skar Tegeder
Kitty Direktrice in VeraMülkers ModeſalonEliſabeth WundktkeModiſtinnen b annequins

Spielt im heutigen rn in
Vera Müllers Modeſalon

Jm 4 Bild Große ModenſchauPariſer Modellkleider u Mäntel
v Callot Poiret Vagquin uſw
Die Variſer Modelle von der

Firma A Huth CoVorgeführt von den Manne
quins der Firma

Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach de e z Brre Pauſe

pern Preiſe
Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 75 Uhr Ende ist Uhr

Freitag den 13 März176 Vorſtelli ung im Abonnement
Viertel

Zum letzten Male

Tieftancl
Muſikdrama in einem Vorſoie
und 2 Aufzü t von Eugen
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